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fehl. Dagegen gelang es Herrn Schumann, einen kleinen. bisher unbe—

nutzten Dampfkessel zu verwerthen, wodurch der tägliche Kohlenbedarf

auf drei bis vier Centner beschränkt ward.

Das Sehifl' fuhr fort‚ den Bewegungen des Eiscs zu folgen, bald un—

gefährdet. bald von Pressungen bedroht. Der September ging zu Ende,

der October nahte und die Nächte wurden länger. Die Vögel versehx fan—

den. Während der ersten Tage des September hatten Wir noch Flüge
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von Steinwälzern gesehen. die nach Süden zogen; ebenso Sehwärme von

Eiderenten, Lnrnmen und Teisten. Am 3. October zeigten sich die

letzten Vertreter der Ornis: eine Eiderente und eine überaus grosse

Schnee—Eule.

Chester hatte seinen Anfall von Skoi‘hnt längst überstanden; nun

wurde Meyer von diesem Uebel heimgesucht und litt etwa 1—1 Tage dar—

unter. Glüeklieher Weise besassen wir jetzt frisches Fleisch im Ueber—

fluss7 was dem Kranken sehrer statten kam. Es war freilich nur Robben—


